
Saisonstart geht daneben 

Den ersten Punktkampf der neuen Bayernligasaison hatten sich die die Ringer des 

ASV Neumarkt etwas anders vorgestellt. Am Ende standen gegen Gastgeber TV 

Erlangen nur vier Einzelsiege auf dem Protokoll und so gab es eine unerwartet 

deutliche Niederlage mit 11:20 Punkten. Damit finden sich die Juraringer bereits nach 

dem ersten Kampftag im Tabellenkeller auf dem siebten Platz wieder. Schlusslicht ist 

die dritte Mannschaft Bundesligisten SV Johannis Nürnberg, die am kommenden 

Wochenende zum ersten Heimkampf der Juraringer zu Gast ist. 

57 kg (Fr): Beide Teams konnten die leichteste Klasse nicht besetzen. Punkte gab 

es hier also nicht. 

130 kg (Gr-röm): Gegen den bundes- und oberligaerfahrenen TVler Tobias Nendel 

konnte ASV-Kirill Gergert nichts ausrichten. Nach mehreren Schleudergriffen musste 

der junge ASVler eine Überlegenheitsniederlage noch in der ersten Runde 

einstecken (0:4) 

61 kg (Gr-röm): Spannend machte es der Woffenbacher Ivan Eberhardt der nach 

einem Ausheber mit einer leichten Führung in die Pause ging. In der zweiten Runde 

überraschte er TVler Kai Damerau mit einem weiteren Ausheber. Den Vorsprung 

konnte Eberhardt dann über die Zeit bringen und gewann am Ende knapp mit 9:8-

Punkten (1:4). 

98 (Fr): ASV-Junior Philip Hergert konnte trotz eines beherzten Kampfes nur wenig 

ausrichten. Zwar hatte der ASVler seinen Gegner fast auf den Schultern, konnte 

seinen Gegner aber nicht entscheidend fixieren. Nach der ersten Runde lag Hergert 

gegen den Tschechen Marian Gilca 5:8 hinten. In der zweiten Runde musste Hergert 

nach einem Ausheber des starken TVlers auf die Schultern (1:8). 

66 kg (Fr): Für ASVler Vladislav Buskin gab es gegen Delawari Khaled nichts zu 

holen, am Ende gab es eine Überlegenheitsniederlage für den Neumarkter (1:12). 

 

86 kg (Gr-röm): Fabian Thumshirn dominierte von Beginn 

an gegen Ex-Mainzer Kai Krumbholz. Mit vier gelungen 

Aktionen konnte er sich noch in der ersten Runde einen 

vorzeitigen 16:0-Überlegenheitssieg holen (5:12). 

 

 

 

71 kg (Gr-röm:) Einen Kampf auf Augenhöhe lieferten sich ASV-Neuzugang Adam 

Kovác und TVler Michal Hauser. Der TVler ging gegen Kovác zwar in Führung, doch 

dann kam der ASVler immer besser auf, ging bis zur Pause mit 8:4 in Führung. Diese 



verteidigte er bis zum Schluss und gewann mit 8:5 seinen ersten Kampf im ASV-

Trikot (6:12). 

80 kg (Fr): Eine überraschende Niederlage musste ASV-Coach Alexander Fröhlich 

einstecken. Zu Pause lag der Neumarkter noch mit 4:0 gegen Yousef Abdullah  in 

Führung, der vom SC 04 Nürnberg zu den Siemesstädtern wechselte. In der zweiten 

Runde  konnte er sich nach einem Durchdreher des TVler aus der gefährlichen Lage 

nicht mehr befreien und musste eine Schulterniederlage einstecken (6:16). 

 

75 kg (Fr): Einen Klassekampf zeigte wieder einmal 

der junge ASVler Rostislav Leicht. Von Beginn an ließ 

er dem Erlangener Max Stampfer kein Chance und 

hatte den TVler mit einem Zangengriff fast schon auf 

den Schulten. In der zweiten Runde erkämpfte der 

ASVler drei weitere Punkte und kam so zu einem 

vorzeitigen Überlegenheitssieg (11:16). 

75 kg (Gr-röm): Im letzten Kampf musste der Jüngste im ASV-Team Wadim Hergert 

gegen TV-Routinier Sebastian Krieger. Immer wieder kam der Erlangener mit seinen 

Kopfzugaktionen durch und nahm so dem jungen Neumarkter die Punkte ab. Hergert 

musste noch in der ersten Runde eine vorzeitige Abbruchniederlage einstecken 

(Endstand 11:20). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


